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Antragsteller*in: Chantal Kopf (KV Freiburg)

Änderungsantrag zu PB.W­01

Von Zeile 440 bis 441 einfügen:
daher das CETA-Abkommen in seiner derzeitigen Fassung nicht ratifizieren, sondern es bei der Anwendung
der derzeit geltenden Teile belassen. Das EU-China-Investitionsabkommen, das maßgeblich von der
deutschen Bundesregierung vorangetrieben wurde, ist in den Bereichen Level Playing Field und
Menschenrechte unzureichend. Deutschland muss sich künftig im Schulterschluss mit anderen
europäischen Staaten für eine konkrete und ambitionierte Umsetzung der neuen EU-Handelsstrategie
einbringen.
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